
Obstwiesen erhalten in 
Mersch 
SICONA stellt Obstwiesenschutzprogramm und 
Kinderaktivitäten in Mersch vor 
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 Mersch, den 07.11.2019 – Obstbäume prägen das Landschaftsbild der Flusstäler der 
Gemeinde Mersch. Größere Bestände befinden sich an den Steilhängen des Mamer-, Eisch- 
und Alzettetals. Diese werden von SICONA in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Mersch 
regelmäßig gepflegt. Ebenso hält SICONA in diesen sogenannten „Bongerten“ 
Kinderaktivitäten ab, um auch bei der jüngsten Generation das Interesse für die 
Obstbäume und ihre Bewohner zu wecken.  
 
Obstwiesen stellen artenreiche Lebensräume dar. Besonders Hochstammbäume bieten 
einen idealen Lebensraum für verschiedenste Wildtiere, darunter Vögel wie etwa der 
Gartenrotschwanz. Aber auch für die Landschaftsstrukturierung spielen die Obstwiesen 
mit ihren hochstämmigen Bäumen eine wichtige Rolle. 
  
Bei vielen dieser Obstbäume wurde das Höchstalter erreicht; andere wurden seit einiger 
Zeit nicht mehr geschnitten, was wiederum das Überaltern und Absterben der Bäume 
beschleunigt. Der Pflegeschnitt dieser Bäume und das Anpflanzen junger Bäume ist 
deshalb notwendig, um den langfristigen Erhalt der Obstwiesen zu gewährleisten.  
 
Dabei ist besonders wichtig, dass bei der Wahl der neu anzupflanzenden Bäume 
ausschließlich hochstämmige Exemplare verwendet werden. Sie erreichen das höchste 
Alter und bieten attraktive Lebensräume für die verschiedensten Tiere, wie etwa den 
Siebenschläfer, den Steinkauz, oder Fledermäuse. Auch die Auswahl der Obstsorten sollte 
hierbei nicht vernachlässigt werden. Bevorzugt werden robuste und widerstandsfähige 
Obstsorten, die eine Aufzucht ohne großen Aufwand und eine gesunde Ernte 
ermöglichen. Natürlich spielen hier auch die Vorlieben der Grundstücksbesitzer eine 
große Rolle.  
 
In den letzten Jahren hat SICONA alleine in der Gemeinde Mersch auf verschiedenen 
Flächen über 600 Obstbäume neu angepflanzt und 700 alte Obstbäume geschnitten. Auch 
für den Unterhalt der jungen Bäume in den „Bongerten“ während der ersten Jahre nach 
dem Pflanzen wird gesorgt, bis die Bäume fest verwurzelt sind und eine gute Krone 
entwickelt haben.  
Um der jüngeren Generation die „Bongerten“ näher zu bringen, organisiert SICONA dort 
regelmäßig Aktivitäten für Kinder. Dabei werden vielfältige Themen zu Natur und 
Naturschutz angesprochen. Der „Bongert“ erscheint hierfür ein idealer Ort zu sein: 
Während der Aktivitäten können die Kinder die dort lebenden Tiere spielerisch 
beobachten und studieren. Ein Betreuer nimmt die Kinder mit auf Entdeckungsreise und 
stellt ihnen die Tier- und Pflanzenwelt im „Bongert“ vor.  
 
Die Aktivitäten sind kostenlos; mitbringen müssen die Teilnehmer lediglich 
Freizeitkleidung, eine bequeme Sitzunterlage, sowie eine kleine Erfrischung für 
zwischendurch. 
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